
Gegründet 18«S.

,«. Jahrgang.

Angenehme Nachricht
von dem

Btttzcug
Laden.

»iest!von standard Qualität, abere«sind
Muster, leicht beschmutz usw. Wun-

dert e« Sie nicht ost, daß Sie besser in

dem Globe Laden ausmachen können,
wie anderswo? Unsere große Ankaus«.
kraft und beständige Beobachtung de«

Markte« ist da« Geheimniß. Sie be>

kommen erste Qualität zu beschnittenen
Presen-wir erhalten mehr Raum für
neuen Vorrath. Diese Liste wird un-

zweifelhaft irgend eine Nothwendigkeit
in Erinnerung bringe»:

Baumwolle Blankets.
10-4 grau und weiß, da« Paar.. .5b C.
11-4 grau und weiß, da« Paar,. .PI.IO

Wolle Nap Blankets.
11-4 weiße Blankel«, da« Paar, .11.59.
12-4 weiße BlankelS, da« Paar. .tz1.69.

Weiße Wollt BlanketS-32 Paare
von feinen weißen wollenen Blankel«,
werth t4,5»; Beikaus«prei», da» Paar,
?3.5U.

Zt.25 Eomsort«, 81.S8 -Volle
Größe, anaeserligt von sancy gedruck
tem Camlmc, rein weiße Baumwollean
fllllung; Verkaufspreis, je 95 Cent».

52 K 0 «omsorts, »I 98-72 bei «>

groß, überzogen mit feinem französischen
Cainbric, in hübsche» Blumenmustern,
beide Seiten gleich, cinsache AnfüUung

und in der besten Weise angefertigt.
Verkaufspreis, je tI.W.

Ganz Hinten-Haupt Flur.

Sin Arach iu Porzellan, China
nnd Glaswliare Preise».

Im Erdgeschoß ist gegenwärtig ei»

Verkaus der obigen Waaren im Gang,

und sind die angeätzte» Preise so Nied-
rig, daß Sie in Erstaunen gesetzt wer-
den. Der erste Käufer erhält die beste
Auswahl, daher ist ei» srühzeitige« Er-
scheinen räthiich.

121-127 >Vzomln»? Vvenue.

Bringt uns Sure Auge».
«»nauigliii unk" R,»nii»i°n. R»e Ziie

Edur On Augen Glas». Passen «»>, Niih-
len lech«. Bleiben »cht. Rur dl» verkauf,.

Lorenz S 5 Dörsam.
Deutsch« Apotbeke,

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor nnd Baumeister,

PeoplcS Bank Gebäude.

Vhr
!10l walhingloa Le. und vIZ Linde» St.

E. D. Schultheis.

Keiper ä: Vockrolh,
Plumbing. Dampf und Hetß-

wafser Heizer, Blech» und
Eisend». ch-Arbriter.

ÄO5 Aor«st Vvurt, nahe der
M. « M Bank.

Reue« IBSV > Wohn-
ung, 7V4.

iNebrüder Schneider,
Gl»«b»r« au» «ketall - »r»«i»cr

«tl?e«-varre «achrichten.
Der Gefängnißausseher von Vu-

>erne Eounly, Charles F. Sulherland,
'tarb Freilag in der Frllhe, alt SS Jahre, i

Während der Messe in einer hiesi- '
zen Kirche am Sonnlag traf den SS i
Jahre allen Hugh Flynn ein Schlagan- -
sall, dem er nach einigen Minulen erlag.

Ein Feuer zerstörte vergangene
Woche in Luzerne den Groeerieladen
von Miller <d Rophen, da« Schuhge-

schiisl von Solomon und H.
Liquorzeschilfl. Schaden t 2S.IXXI.

Der ZensuS-Supervisor John B.
Graham von Vuzerne Counly hat große
Ausregung durch seine Entscheidung ver.
ursachl. daß er eine Anzahl Frauen als

ZensuSausnehmer anstellen würde. Er
sagl, Frauen sollten stimmen und Aem-
ter bekleiden.

Der bekannte Holzhiindler Frank
Seitz machte sich am Monlag von Rick
ell« »ach aus den Weg und wurde
Donnerstag elwa eine Meile von letzte
rei Orlschast entfernt erfroren ausge-

sunden. Die Kälte dvrl war zurzeit 2(>

Grade unler Null.

nöthige Erfahrung ,u haben, wodurch
zahlreiche Ungtücksialle sich ereignen,

haben den ?Mine Examining Board"

daß er kurz nach seiner Aufnahme im

Mose» Taylor Hospilal starb.
Frau Julia Weidoss von Exeter

storben und wurde Freitag im jüdischen

Friedhof zu Prooidence beigesetzt.

Von Petersburg.

Straße wurde vor mehrere» Tage» von

einem Gehirnschlag belrossen.
George Pilger von Wheeler Ave-

nue stiirzle Monlag zu Palerson, N.J.,
oo» einem Gülerwaggo»

Sr wurde bewuillo« heimgebracht und

is hieß, daß nur geringe Aussicht sür
seine Genesung vorhanden sei.

Herr Charles Büchner von Myrtle
Straße ist Dienstag nach einer Krank-
heit von nahezu zwei Jahren vom
Tode erlöst worden. Der Berstorbene
wurde vor 37 Jahren in Deulschland

Jahre in den Werke» ange-

stellt. Außer der Willwe und siins klei-

eine Schwester und drei Brüder. Die
Beisetzung ersolgt heute Nachmittag im
Dunmore Friedhof, nach einem Trauer»
dienst in der ev. luth. St. Peter'S Kir-

Slftv Belohnung. Sl«».

Cd -n - C I-let«. O.

man nach der letzten Uebcrfchwcmmung
reparirl hatte.

Stadtrath.
O Common Council, li>. Februar,

weil da« Eisenbahn Eomile sich noch
licht augenscheinlich von der an Rah
ilug Avenue zu legenden Weiche Über-

zeugt hatte, verweigerte e», die diesbe-
zügliche Vorlage gllnstig zu berichten,

mußte aber aus Drängen de» Vorsitzer«
soweit gehen, daß e» Fortschritt berich.
lelt. Trotz des Proteste» von Zizel-
mann ward jene Vorlage angenommen,
welche den Stadtanwalt anweist, geleg.

entlich dei*Rivelli?ung von Irving Ave-
nue ein Judgmenl von tt.200 gegen die

Stvdt anzuerkennen, woraus dann Gc
nannter einen Brief von Michael Mc-
Rulty vorlegte, in welchem dieser bat.
auch seine Forderung in Erwägung zu
ziehen. Bei Erwägung der Ordinanz
sür unterirdische Legung von Drähten

von September NN2 bis September

lStb verlängert, bis alle Drähte unter,

irdisch liege». Die Ordinanz sür eine
Bondausgabe von zur Errich-
tung und Ausrast»»« von Feuerwehr.

Raine-Bilischrist sür Licht an De»y
Straße und Rnih Avenue; rcseiirt.
Bcrry Bitlschiisten siir Lichter an

Nord Mai» und Well«, Spung und
Edna, und Parier, beim Heim des Ou-
ten Hirten; rcserirl. Rrügerman»
Resolution siir Wasjersiock an Penn
Avenue und P"plar Straße; b!stä>>gt.

Lewis?Ordinanz siir Ucverlragung vo»

Fond» im Departemcnt der öffentliche»
Werke; reserirt. Evans-Resolution
siir Pläne und Kostenübeischlag siir Sei-
tenwege an Meridian Straße, zwiichc»

ebensaUS an der gleichen Straße zwi-
schen Luzerne und Eynon; bestätigt.

Möller Resolution siir Plan einer
Straße von den Lanial Linie Geleise bis

zu dem östlichen Gebirge; bestätigt.
Murphy Bittschrist siir Lichter an

Price und Eameron, Vasahette und West
iichser, Fink und First. Boulevard und

Rord Sumner; reserirt.

Lcbrcr-Seminar.
Da» nachstehende Schreiben spricht

siir sich selbst und bedars leiner weitere»
Erklärung:

437-433 East Water Street,

Mitwaukec. WiS., «. Febr. lvtti.

Herrn Fritz Wagner,
Lackawanna County Zweig.

Geehiter Herr!
Elniiegend senden wir Ihnen Quitt-

nngen für die Spender der von Ihnen
gesandten t tu» und bitten Sie, dasiir
zu sorgen, daß dieselben nebst den an die
Vereine ausgestellten DankeSschreiben in
die Hände der betr. Sekretäre gelangen.

Wir hossen, daß da« gute Beispiel auch
die andere» Vereine sowie wohlhabende

Scherflein zum guten Werke beizutra-
gen.

Fiir Ihre persönliche» Bemühungen

besten« dankend, zeichnet
Mit deutschem Gruße

John W. Suetterle,

Vorsitzer de» Seminar Comite».
E. Dalmer, Schriftführer.

Also, wie schon früher gesagt: Wir
sind gerne bereit, etwaige weitere Bei-
steuern in Empsang zu nehmen, darüber
öffentlich zu quittiren und sie an da«

Seminar zu besördern.

In Buffalo. N. A., beging die
deutsche evangelische St. Peter Gemein-
de die Feier ihre» diamantenen Gründ-
ungsfeste». Zu dem Zwecke kam Pre-
diger Dr. I. Pister aus Cincinnati,
Ohio, der Präsident der evangelischen

Generalshnodc von Nordamerika, nach
Bufsalo, welcher Sonntag den Haupt-
gvltcsdicnst leitete, und den Pastor der

lubelgemeinde, Herrn P. Bode, unter,

stützte, welcher seit I9t>2 als deren Seel-
sorger snngirt. Die Gemeinde hat trotz
ihre» Alters ihren deutschen Charakter
bewahrt, der HauptgolteSdienst wird nur

deutsche Sonntagsschule weist einen
ebenso zahlreichen, aber »och eifrigeren

Besuch aus, wie die englische. Herr Or-
ganist Krucheu und sein iu» Personen
starker Chor führten ein reichhaltiges

musikalische» Programm au».

Scranton Uarlienlilatt.
Scranton, Va., Donnerstag, den 17. Februar INI«.

Bei den Eheleuten John Winkler von
Maple Straße hat sich ein Söhnlein ein»

,-stellt.
John Roller von Beech Straße liegt

>esiihrlich erkrankt an der Vungenent»

Endung darnieder.

Edward Hoffmann von SUd
iöebster Avenue eingestellt.

Bei Herrn und Frau Emil Strauch

hat ein Söhnlein seine» Einzug ge

halten.
Ein Ibjähriger Junge namens Pittel

einen Fußknöchel.
Der Schriftsetzer John Miller, dessen

Gattin und Rind an Maple Straße

Uork gestorben.
Der St. Joseph's Berein der St.

Mai je» Gemeinde hat beschlossen, am

unasue. Der Verlust beträgt etwa

kbt>».
Fiau Friedrich Fischer von Neptune

F au Maria A. Aulbach, Gattin des

Peter Aulbach von Moltke Avenue, ist

leitete.
Die 18 Jahre alte Katherina Noll

sie allein gelassen wurden, wurden Mon-
tag nach einem Verhör unter je k3IX)

Biirgschasl sllr ein gerichtliche« Erschei-
nen gestellt.

Waync Eo»»ty.

Honrsdale.?Dem Ehepaar Edward
Bader von West Straße ist Freitag ein
Söhnlein geboren worden. Der zu
Vaurella wohnhafte Bauer John Haf-
ner ist Sonntag »ach einwöchentlicher
Krankheit im Alter von Kl Jahren ge-
storben. Er wird von der Wittwe, zwei

se» werden, doch starb er plötzlich Sonn-
lag Nacht und die Göste erfuhren erst
seinen Tod, al» sie in der Bahnslaiion
nntrasen. Mackel, der in Deutschland
zeboren wurde, war seit 4» Jahren in
dieser Gegend seßhaft und betrieb^ lange
Jahre eine Wagenwerkslätte zu Seeley

(Archbald Korrespondenz.)

Frank Foiri von Jessup wurde ge-
stern Morgen an der Moosic Mountain

John Ritter von Archbald, in der

dortigen Raymond Zeche als Bauschrei-
ner beschäftigt, erhielt Donnerstag ein

dem vor mehreren Monaten al» ein Pas-
sagier der Jersey Zentral Eisenbahn bei
einem plötzlichen Ruck de« Zuge» die

linkeHand ineiner Thiire gefangen und

verletzt wurde, hat gegen die Companie
am Montag eine Entschädigungsklagc
siir t SM» eintragen lassen.

<?in Mau» oline Maqen.

Manche Leute würden sroh sein, wenn
sie keinen Magen hätten, denn alle ihre
körperlichen Leiden scheinen von diesem
Organe auszugehen. Andere wieder ge<

gane besitzen. Die letzteren sind glücklich

Man kann thatsächlich sich so wohl be-
finden und sich solch einer perfekten Ge-
sundheit ersreuen, daß man sich nicht ein-

mal dessen bewußt ist, daß man einen

Magen, eine Leber, ein Herz, Nieren
oder andere innere Organe besitzt. In
solchem Falle arbeiten die inneren Or-
gane automatisch und harmonisch, wie
die Natur e« beabsichtigt hat. Es ist
ein Zeichen guter Gesundheit.

In dem Augenblick jedoch, in welchem
Sie sich der Existenz der inneren Organe

bewußt werden, finden Sie ans, daß et
was nicht in Ordnung ist. ES mag an-
fang« nur eine Kleinigkeit sein, aber da«

unregelmäßige« Klopsen.

Ihr Magen durch ein unbehagliche«
Gesiihl, durch Blähungen und ein nn>

zeilen.
Ihre Leber durch ein Gefühl von

Schläfrigkeit, undeutliche« Sehen, gelbe

zen, viel Elend und Uiibehaglichkeit ver-

mieden werden. Form'« Alpenkräuter
wird diese kleinen Uebel schnell befeiti-

stickt werden.

Forni'S Alpenkräuter, da« alte, zeit-
! bewährte Kräuter-Heilmittel, hat einen

ununterbrochenen Rekord de« Erfolge«
auszuweisen, als ein Mittel gegen diese
Unregelmäßigkeiten de« menschlichen Sy-

> stein«. Tausende haben Über seinen ho-
hen Werth Zeugniß abgelegt.

Keine Apotheker-Medizin, sondern ein
einfache«, alle« Kräuter Heilmittel, da»
dem Publikum direkt geliefert wird durch

thiimern, Dr. Peter Fahrney ck Sons
Co., 19-25 So. Hoyne Avenue, Chica-
go. Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Waller, 1»ll Cedar

ScchStauseud Eisenarbeiter, Mit-
glieder der ?Housesmith« and Bridge-
men'S Union", wurden in New Jork
davon in Kenntniß gesetzt, daß ihre
Löhne von tt.so aus t 5 per Tag erhöht
worden sind.'

Da« ganze westliche Rußland ist
von furchtbaren Schneestürmen heimge-

I sucht worden. Der Eisenbahn- und

Telegraphenverkehr ist überall unterbro-

chen, aber die einlaufenden dürftigen
Nachrichten lassen erkennen, daß mehr
al« llx> Personen in dem Unwetter den

Bei den Eheleuten Julin» Schön

Woerrle und Herr David A. Perwein
durch Pastor Bender in den Ehebund
eingesegnet.

In der Wohnung von Herrn und
Frau Fred. Tietze. IS2 Süd Sumner
Avenue, versammelte sich gestern Abend
eine fröhliche Gesellschaft, um den sech-
zehnten Geburtstag ihrer Tochter Anita
zu seiern.

Nächsten Dienstag Abend halten

PreSbyterischen SonntagSschule in dem
Auditorium eine Washington Geburts-
tag Feier ab, für welche ein anziehende»
Program aufgestellt worden ist.

Der Bergmann Elmer Meko und
sein Handlanger John Pensarick, beide
von Scranton Straße, die am vorletzten
Donnerstag in der Oxford Zeche durch
eine Gasexplosion verbrannt wurden,

sind letzten Donnerstag im Staat Ho-
spital ihren Wunden erlegen. Meko
hinterläßt die Wittwe und drei «eine
Kinder, während Pensarick ledig war.

Der wohlbekannte Dr. E. A. Heer-
manS wurde Donnerstag Mittag in sei-
ner Wohnung an Scranton Straße von

einem Schlagansall betroffen und sein
Zustand war zurzeit ein derartiger, daß
man nur geringe Hoffnung hatte, daß
er sich wieder erholen würde. Am
Sonntag inachte sich eine Besserung in

dem Zustand des Patienten demerkbar
und wenn nicht wieder eine Aenderung

eintritt, so erwartet man seine Ge-
nesung.

Jame« McKenzie, der angeblich
seinen Onkel Thomas ReynoldS von

Park Straße um verschiedene werth-
volle Schmucksachen bestahl, mußte
Montag aus eine diesbezügliche Anklage

Bürgschaft stellen.

und schauderhast am ganzen Körper ver>

brüht wurde, ist Montag im Staat Ho.
Spital gestorbcn.

nern am Freitag dem Juwelier Anthony
PeetrSky von West Market Straße einen
Besuch abstatteten, wobei eine k6» gol>

Tag uuter je t3»t> Bürgschaft für ein
gerichtliche« Erscheinen gestellt.

Der 29 Jahre alte John Kerstine,
als Bäcker in der Moore Bäckerei an
Olyphant Ave. angestellt und eine kurze
Sirecke von derselben wohnhast, hatte sich
Donnerstag Mittag in den Kesselraum

sehen, als plötzlich der Dampfmesser
barst und der Raum mit Dampf ange.
füllt ward. In der Befürchtung, daß
er durch denselben ersticken würde, sprang

Hauptader im rechten Bein und er starb
um 1 Uhr an dem erlittenen Blutver-
lust.

In Dunmore haben die Demokra-
ten und Repulikauer am Dienstag ehr-
lich getheilt. Manley ist zum Schatz-
meister und Dyer zum Straßenkommif-

? Der früher hier seßhaft- Dr. Wil-
liam B. Stanton, seit den letzten paar
Jahren in Philadelphia wohnhaft, ist
daselbst Sonntag an der Lungenentzün-
dung gestorben und Dienstag zu Whit-
ney'S Point, N. 1., begraben worden.

Deutsche Briesliste.
Weldon Brubacher, Henrich Feuerstein,
Frau Geo. A. Eder, C. L. Gloß,
FrauMargarelHofsS, Frau Jos. Hock,
Juzos Krol, Josef Kroll,

Arthur H. Kohn, Isidor Klein,
George Lott, E. E. Mebus,
Charley PorcherS, tZya«. D. Reiter,
Frl. Scheiber, Ernst Smith,
John A. Staats, B. Spitz,

.

Morris Winger, H. Wolse.

I Die feinsten Druckarbeiten der Stadt,
Liefert die Office des .Wochenblatt."

1865.
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Dr. D. Wehluu.
Deutscher

Z22 Mulberry Strasse,
zwischen Penn und Wyoming

Office Stun^n: von 2-5 Uhr

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4V Adam« Ave., Sourlhau» gege»tb«l
Offir« Stunden, S?IN Boe»IN««I> »

« Rachmittag« und 7?« »dend«.
Telephon N°. Sb 72

Dr. Joseph A. Wagner.
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» Str.
Beide Telephone,

Spnchftundeni 8-lV Vormittag«, Z?«
Nachmittag« > L?B Bb-nd«.

Alle Frauenkrankheiten
eine Spe,ialiiäi. Dr. S. W. l,Of-

Dr. Lämouä
Zahnarzt,

414

O. B. Partridgr,
Advolilt und Rkchlsnnlvalt,

M. Maurice MoSkovitz, llr. jur.

RcWaiitval! und Advokat.

K2O Lonnell Gedäude, Srrant»«, Pa.

Wer auch liedl. Wcid. Wein und »esang,
Berkihr' beim Mio» Koch sein L-benla»«,

Viktor Koch.

MM
k.v>. KM

Augengläser
Sehr unangenehm?vielleichi!

Fehlerhafte Sehkraft

Warum nicht das kleinere
der zwei Uebel auswählen?

The Florence Optica! Co.,
Ecke Adams und Mulberrh

Miller «K Henkelman,
Grundeigeuthum Händler.

Feuer-, Lebens- und Unfall-
Berflcherung.

Osslre, Burr «ebS»dk,

Auch offin Diknstag und Tamstag Abcnd «on
i«tt'» Ttt,pbon.) Rolle

Peter Ziegler,
LlK's

1»5?»7 Franklin Ave., kcraiilr», V


